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Auf die Platze, fertig, los ...

Sport hat vielfaltige Funktionen und gilt dartber hinaus als eine der schonsten
Nebenbeschaftigungen der Welt! Die Bayerische Staatsregierung misst Sport und Bewegung
im Allgemeinen und dem Schulsport im Besonderen mit Blick auf sein
gemeinschaftsstiftendes, personlichkeitsbildendes und gesundheitsforderndes Potenzial
eine auBerordentlich hohe Bedeutung bei.

Im Geschaftsverteilungsplan der Staatsregierung ressortiert der Schulsport im Bayerischen
Staatsministerium fur Unterricht und Kultus (Abteilung VII).

Folgende Themen und Fragen stehen dabei im Mittelpunkt:

Schulsport

Allen voran das Unterrichtsfach Sport. Der Schulsport umfasst aber nicht nur inhaltliche
Fragen zum Unterricht im Fach Sport (z. B. zum Fachlehrplan), sondern auch
Bewegungsinitiativen (z. B. ,Voll in Form“), Schulsport-Wettbewerbe, Sport im
Ganztag/Sport-nach-1in Schule und Verein sowie Fragen des schulischen
Sportstattenbaus.

Sportlehrkrafte
Behandelt werden Fragen der Ausbildung bzw. Fort- und Weiterbildung von
Sportlehrkraften sowie deren Anerkennung.

Partnerschulen des Leistungssports
als Grundlage flr die sog. duale Karriere in Schule und Nachwuchsleistungssport.



Der auBerschulische Sport

Alle Informationen zum auBerschulischen Sport finden Sie auf den Seiten des Bayerischen
Staatsministeriums des Innern, flr Sport und Integration.

Schulsport

Schulsport - Sportunterricht und mehr

Der Schulsport ist ein unaustauschbarer Bestandteil umfassender Bildung und Erziehung
und leistet einen spezifischen Beitrag zu einer ganzheitlichen Personlichkeitsentwicklung
der Schulerinnen und Schiler. Er umfasst nicht nur den Sportunterricht einschlieBlich
seiner facherlbergreifenden und auBerunterrichtlichen Bezlige, sondern ebenso
Bewegungsinitiativen, Schulsport-Wettbewerbe und sportliche Angebote im Rahmen
des Ganztags/Sport-nach-1-Modells.

Sportunterricht — die wichtigsten Informationen
im Uberblick

Als einziges Bewegungsfach in der Schule hat der Sportunterricht in der bayerischen
Bildungspolitik einen hohen Stellenwert. Das gilt sowohl mit Blick auf die Rhythmisierung
des Schulalltags als auch auf einen zunehmend von Bewegungsarmut gepragten
gesellschaftlichen Wandels. Sportunterricht soll neben der Freude an der Bewegung und
der Motivation zu lebenslangem sinnvollem Sporttreiben die Einsicht vermitteln, dass


https://www.stmi.bayern.de/
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sich kontinuierliche korperliche Betatigung in Verbindung mit einer gesunden
Lebensflhrung positiv insbesondere auf die physische und psychosoziale Entwicklung
des Einzelnen auswirken kann. Im groBen Unterschied zum freiwilligen Angebot des
auBerschulischen Sports erreicht allein der Sportunterricht alle Kinder und Jugendlichen,
auch diejenigen, die zunachst keinerlei Zugang zu sportlicher Betatigung haben und fur
sportliches Handeln erst gewonnen werden mussen. Gerade auch diese zum Sport zu
bringen, sie zu lebensbegleitendem und gesundheitsorientiertem sportlichem Handeln
anzuleiten, ist die groBe Aufgabe und zugleich auch Chance des Sportunterrichts und
Schulsports insgesamt. Sie begrundet seinen Stellenwert.

Fachlehrplane Sport

Lehrplane geben Auskunft Uber das Profil der jeweiligen Schulart und legen
Lernbereiche, Kompetenzerwartungen sowie Ziele und Inhalte des Fachunterrichts fest.
Die aktuell glltigen Fachlehrplane Sport fur die Grundschule, Mittelschule, Realschule,
Forderschule, beruflichen Schulen sowie das Gymnasium finden Sie auf den Seiten des
Staatsinstituts fur Schulqualitat und Bildungsforschung Minchen (ISB).

Empfehlungen zur Leistungsbewertung in den Jahrgangsstufen 5 mit 11

Um die Lehrkrafte bei der Leistungsbewertung und Notengebung im Fach Sport zu
unterstitzen, hat das Bayerische Staatsministerium Unterricht und Kultus zusammen mit
Experten aus der Schulpraxis ,, Empfehlungen zur Leistungsbewertung im Fach Sport flr
die weiterfihrenden Schulen in Bayern Jahrgangsstufen 5 mit 11 fur alle
weiterfUhrenden Schulen erarbeitet. Als Empfehlungen stellen diese keine verbindliche
Vorgabe dar. Vielmehr dienen sie als Orientierung zur Einordnung des personlichen
Leistungsvermdgens der Schulerinnen und Schuler. Im Bereich des Gymnasiums
gewahren sie zudem eine stetige Vorbereitung der Schulerinnen und Schiler auf die
verbindlichen Anforderungen in den Jahrgangsstufen 12 und 13. Damit sind die
Empfehlungen nicht nur ein Instrument zur Bewertung, sondern zugleich zur Beratung
und Qualitatssicherung.

Sport in der Profil- und Leistungsstufe (PuLSt) des Gymnasiums

Sport ist auch in der neuen PuLSt in den Jahrgangsstufen 12 und 13 verpflichtend
durch alle Schulerinnen und Schuler zu belegen — auf grundlegendem
Anforderungsniveau (gA) mit je zwei Wochenstunden im Fach Sport (Sportpraxis)


https://www.isb.bayern.de/
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oder als Leistungsfach Sport auf erhdhtem Anforderungsniveau (eA) mit je vier
Wochenstunden (zwei Wochenstunden im Fach Sport (Sportpraxis) sowie zwei
Wochenstunden Sporttheorie). Das Fach Sport wird in den Jahrgangsstufen 12 und 13
nicht mehr sportartibergreifend, sondern ausgehend von den personellen und
organisatorischen Voraussetzungen der Schule und moglichst unter Einbeziehung der
Interessenlage der Schilerinnen und Schiler sportartspezifisch angeboten. Die
Abiturprafung im Fach Sport ist im Leistungsfach Sport (eA) mdglich. Nahere Details
zur Unterrichtsorganisation und den Wahimdglichkeiten finden Sie in der KMBek
,Durchfiihrung des Sportunterrichts in den Jahrgangsstufen 12 und 13 (neunjahriges
Gymnasium)“ vom 1. August 2022.

Eine weitere Mdglichkeit zur individuellen Schwerpunktsetzung in der PuLSt bietet
das zweistlindige Wissenschaftspropadeutische Seminar (W-Seminar), das auch mit
Leitfach Sport belegt werden kann, sofern dieses an der Schule angeboten wird.

Daneben erdffnen die im G9 neu eingefuhrten zweistlindigen Facher ,Sport und
Gesellschaft” sowie ,Tanz- und Bewegungskiinste-Theater” im Rahmen der Facher
des Zusatzangebots zusatzliche Moglichkeiten zur individuellen Schwerpunktsetzung
und Profilierung flr Schuilerinnen und Schiuler im Bereich Sport.

Bewegungsinitiativen fur mehr Sport und
Bewegung in der Schule

Die in allen Fachlehrpldnen Sport intendierte langfristige Bindung der Schulerinnen und
Schuler an Sport und Bewegung kann insbesondere dann gelingen, wenn sich die
schulische Bewegungsfdrderung nicht nur auf den Sportunterricht beschrankt, sondern
wenn Nahtstellen zum Vereinssport geschaffen sowie genutzt werden und die Eltern
vom Stellenwert sportlicher Betatigung Uberzeugt sind. Die Bedeutung der Sport- und
Bewegungsférderung im Schulalltag ist daher in Bayern nicht nur im Sportunterricht und
auBerunterrichtlichen Schulsport, sondern insbesondere auch in bestehenden
Konzepten und Initiativen zur Bewegungsforderung wie die ,,Bewegte Schule” sowie
LVoll in Form: taglich bewegen - gesund essen - leichter lernen” greifbar.

Voll in Form

Die Bewegungs- und Gesundheitsinitiative ,Voll in Form: taglich bewegen - gesund
essen - leichter lernen” an den Grundschulen in Bayern zielt darauf ab, Bewegung und
Erndhrung systematisch und regelmaBig in den Schulalltag einzubeziehen und die Kinder
- gemeinsam mit ihren Eltern - fir die Notwendigkeit guter, gesunder Erndhrung und
taglicher Bewegung als Basis von Gesundheit, Wohlbefinden sowie Lern- und
Schulerfolg nachhaltig zu sensibilisieren. Konkret soll diese Zielsetzung erreicht werden,
indem die genannten gesundheitlichen Aspekte in den Unterrichtsalltag der
Grundschulerinnen und Grundschler einbezogen werden und an Tagen ohne
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Sportunterricht jeweils mind. 20 Minuten Bewegungszeit verbindlich in den Schulalltag
integriert wird. Deshalb ist ,\Voll in Form" in der Stundentafel der Grundschulordnung fest
verankert. In Weiterentwicklung von ,Voll in Form“ fur die Grundschulen wurde zum
Schuljahr 2020/2021 die Implementierung von ,Voll in Form II” an den Mittelschulen in
Bayern gestartet, die insbesondere auf die zielgerichtete Verknupfung von Unterrichts-
und Lerninhalten mit Bewegungstbungen im Klassenzimmer abzielt.

Bewegte Schule

Die Initiativen ,Bewegte Grundschule” und ,Bewegte Schule” zielen darauf ab, die
Bewegungsbedurfnisse unserer Kinder und Jugendlichen auch im Schulalltag zu
berlcksichtigen und im Unterricht sowie in den Pausen verstarkt Bewegungsangebote
zu eroffnen. Neben der Ausbildung der grundlegenden motorischen Fahigkeiten und
Fertigkeiten im Fach Sport als einzigem Bewegungsfach sollen daher in den anderen
Unterrichtsfachern, also im Klassenzimmerunterricht, aber auch in der unterrichtsfreien
Zeit Bewegungsbeduirfnisse der Schilerinnen und Schiler gefordert und weitere
Bewegungsmadglichkeiten eréffnet werden.

Schulsport-Wettbewerbe in Bayern

Sport treiben, Gemeinschaft erleben und sich mit anderen im fairen Wettkampf messen -
die Schulsport-Wettbewerbe gehoéren flir sportbegeisterte Schilerinnen und Schiler zu
den Hohepunkten eines Schuljahres. Diese sind in Bayern ein fester Bestandteil des
Schullebens und eine ideale Erganzung zum regularen Sportunterricht. Das Spektrum
der Schulsport-Wettbewerbe in Bayern reicht von spielerischen Grundschul-
Wettbewerben Uber die Landesschul-Sportfeste flr Schilerinnen und Schiiler mit
sonderpadagogischem Forderbedarf bis hin zu den Bundesjugendspielen. Eine
besondere Stellung im Reigen der Schulsport- Wettbewerbe nimmt nach wie vor der
sehr beliebte Bundeswettbewerb der Schulen , Jugend trainiert fur Olympia &
Paralympics” ein. Die Schulsport-Wettbewerbe leisten einen wichtigen Beitrag dazu, das
gesundheitsfordernde, gemeinschaftsstiftende und persdnlichkeitsbildende Potenzial
des Schulsports erfahrbar zu machen und die Schulerinnen und Schiler zu
lebenslangem auBerschulischem Sporttreiben zu motivieren.

Uber die Angebote informiert die jahrlich erscheinende Online-Broschiire ,Schulsport-
Wettbewerbe in Bayern”.

Schulsportstattenbau

Bei Errichtung und Betrieb 6ffentlicher Schulen wirken Staat und Kommunen zusammen:
Trager des Schulaufwands, worunter auch der Sachaufwand, d. h. vor allem die
Aufwendungen u. a. fur die Bereitstellung, Einrichtung, Ausstattung, Bewirtschaftung


https://www.laspo.de/broschuere_2023_2024/index.asp

und Unterhaltung der Schulanlage einschlieBlich der Sportstatten gehoren, sind nach
MaBgabe des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes die zustandigen kommunalen
Kdrperschaften. Im Rahmen des kommunalen Finanzausgleichs unterstitzt der Freistaat
seine Kommunen mit projektbezogenen Zuweisungen nach Art. 10 des Bayerischen
Finanzausgleichsgesetzes (BayFAG) u. a. bei BaumaBnahmen an schulisch
bedarfsnotwendigen Sportanlagen.

Die Grundsatze fur die Gestaltung und Ausstattung von Schulanlagen sind in der
Schulbauverordnung (SchulbauV) geregelt. Diese enthalt im Kern jedoch nur die
schulspezifischen Grundforderungen eines angemessenen MaBstabs flir die Gestaltung
von Schulanlagen, der einwandfreien Benutzbarkeit und Gewahrleistung von Gesundheit
und Sicherheit. Den Kommunen als Sachaufwandstragern wird bei der Planung des
schulischen Raumprogramms in Abstimmung mit der Schulfamilie, die sich in ihrer
padagogischen Eigenverantwortung einbringt, insofern ein weitreichender
Gestaltungsspielraum eingeraumt.

Die Beratung der Sachaufwandstrager sowie die schulaufsichtliche Genehmigung der
Bauplanung erfolgt durch die zustandige Bezirksregierung.

Schulschwimmbader

Die Bayerische Staatsregierung misst dem Erwerb grundlegender Fertigkeiten im
Schwimmen einen hohen Stellenwert bei. Da die Verbesserung der Schwimmfahigkeit
maBgeblich auch von der Verflugbarkeit der Baderinfrastruktur abhangt, wurden in den
letzten Jahren umfangreiche und zielgerichtete Anstrengungen flr den Erhalt von
kommunalen schulisch genutzten Schwimmbadern unternommen. Um in Bayern eine
Vorhaltung von schulisch bedarfsnotwendigen Hallenbadern zu erleichtern, wurden die
Forderbedingungen nach Art. 10 BayFAG in jingerer Vergangenheit mehrfach
verbessert.

Mitnhutzung von Schulsportstatten durch auBerschulische Nutzergruppen

Die origindre Zweckbestimmung als schulisch bedarfsnotwendige Sporthalle gewahrt
dem Schulbetrieb in der Frage der Hallennutzung naturlich einerseits uneingeschrankten
Vorrang, schlieBt andererseits eine Mitbenutzung der Schulsporthalle durch
auBerschulische Nutzergruppen wie Sportvereine jedoch nicht aus. Diese befurwortet
das Staatsministerium in der gleichnamigen Bekanntmachung zur ,Mitbenutzung der
Sportstatten bei Schulen durch auBerschulische Nutzergruppen” in schulfreien Zeiten
(Abende, Wochenenden, Ferienzeiten) nachdriicklich. Die Entscheidung obliegt unter
Wahrung der schulischen Belange dem zustandigen Aufwandstrager im Benehmen mit
der Schulleiterin oder dem Schulleiter.


https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayVV_2271_UK_192?hl=true

Sport im Ganztag / Sport nach 1in Schule und
Verein

Sport im Rahmen schulischer Ganztagsangebote

Schulische Ganztagsangebote erdffnen groBe Chancen, erganzend zum schulischen
Sportunterricht das Sport- und Bewegungsangebot an bayerischen Schulen weiter
auszubauen.

Qualifikation des im Sport eingesetzten Ganztagspersonals

Bei fachlich angeleiteten Bildungsangeboten im Bereich Sport ist zu beachten, dass
Personen, die nicht die Lehrbefahigung fir das Fach Sport besitzen, nur eingesetzt
werden durfen, wenn sie Uber eine freiberufliche oder vereinsorientierte Qualifikation im
Sport verfligen, mit der sie fachlich befahigt sind, Sport zu vermitteln. So kénnen z. B.
Personen mit Trainerlizenzen eines Sportfachverbandes nur im Bereich der jeweiligen
Sportart eingesetzt werden. Eine Ausnahme betrifft Schwimmgruppen, die nicht mit
einer sportartiibergreifenden Ubungsleiterlizenz Ubungsleiter-C Breitensport
Kinder/Jugendliche bzw. Erwachsene/Altere angeleitet werden diirfen.

Voraussetzung fiir den Einsatz als Ubungsleiter/-in und Trainer/-in ist dariiber hinaus die
Vollendung des 18. Lebensjahres.

Betreuungsangebote, z. B. im Rahmen der Mittagspause, erfordern dann keine
sportfachliche Qualifikation der Aufsicht fihrenden Person (s.0.), wenn die Schulerinnen
und Schdler frei und selbst organisiert, fachlich nicht angeleitet Sport in folgenden
besonders geeigneten Sportarten treiben: Basketball, FuBball, Handball, Volleyball,
Badminton, Tischtennis, Tennis, Kleine Spiele, Jonglieren und Tanz. Bei anderen als
diesen genannten Sportarten, z. B. bei besonders gefahrengeneigten Sportarten wie
Sportklettern oder Schwimmen, gilt das Qualifikationserfordernis der Aufsicht flihrenden
Person unabhangig davon, ob eine fachliche Anleitung der Schilerinnen und Schuler
stattfindet oder nicht.

Weitere Informationen enthalten die Bekanntmachungen des Bayerischen
Staatsministeriums flr Unterricht und Kultus ,,Gebundene Ganztagsangebote an
Schulen” bzw. ,Offene Ganztagsangebote an Schulen”.

Die in der Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums zur ,Sicherheit im
Sportunterricht” getroffenen Bestimmungen gelten fir schulische Ganztagsangebote
entsprechend.

Sport-nach-1in Schule und Verein

Das zentrale Ziel des Schulsports, junge Menschen auch Uber die Schulzeit hinaus fur
Sport und Bewegung zu begeistern, kann insbesondere dann gelingen, wenn Schule und
Sportverein gemeinsam an einem Strang ziehen. Deshalb wurde bereits 1991 das
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Bayerische Kooperationsmodell ,,Sport-nach-1in Schule und Verein“ ins Leben gerufen.
Als Brickenschlag vom Schul- zum Vereinssport stellt das ,Sport-nach-1“-Modell seither
einerseits eine wichtige Erganzung des Pflichtunterrichts an bayerischen Schulen dar
und bietet andererseits Vereinen die Moglichkeit, junge Talente zu sichten und zu
fordern sowie dauerhaft als Mitglieder zu gewinnen. Kooperationen zwischen Schulen
und Sportvereinen im Rahmen des , Sport-nach-1“-Modells kdnnen in zwei
verschiedenen Auspragungen erfolgen:

in breitensportlich orientierten ,Sportarbeitsgemeinschaften” (SAG) bzw.

in leistungssportlich orientierten , Stutzpunkten®.

Das ,Sport-nach-1“-Modell wird durch das Bayerische Staatsministerium flir Unterricht
und Kultus staatlich gefordert.

Sportarbeitsgemeinschaften des Kooperationsmodells ,Sport-nach-1“ kénnen in den
Ganztag integriert werden, sofern das Verbot der Mehrfachforderung beachtet wird.

Weitere Informationen zum ,Sport-nach-1“-Modell

.Mentor Sport-nach-1“

Im Rahmen von ,Mentor Sport-nach-1“ ermdglichen ausgewahlte Schilerinnen und
Schulern anderen Schilerinnen und Schulern in Pausen oder in Freistunden am
Nachmittag ein freies, im groBen Unterschied zum regularen Sportunterricht nicht
angeleitetes selbstorganisiertes Sporttreiben in besonders geeigneten Sportarten:
Basketball, FuBball, Handball, Volleyball, Badminton, Tischtennis, Tennis, Kleine Spiele,
Jonglieren und Tanz. Im Mittelpunkt stehen dabei nicht nur gesundheitliche, sondern vor
allem auch persodnlichkeitsbildende Aspekte der Eigenverantwortlichkeit. ,Mentor Sport-
nach-1“ leistet somit auch einen wichtigen Beitrag zur Werteerziehung in der Schule.
Den Mentorinnen und Mentoren stehen dabei Lehrkrafte (Mentorenbetreuer/-innen)
beratend zur Seite. ,Mentor Sport-nach-1“ wird von der Bayerischen
Fordergemeinschaft flr Sport in Schule und Verein unterstitzt.

Weitere Informationen zu ,Mentor Sport-nach-1"

Sportlehrkrafte

In Schulen liegt die Verantwortung flir die Erteilung von Sportunterricht in der Hand von
Lehrkraften mit der Unterrichtsberechtigung fur das Fach Sport, im auBerschulischen
Bereich (z. B. Sportvereine, kommerzielle Einrichtungen) in der Hand z. B. von
freiberuflichen Sportlehrkraften, Ubungsleiterinnen bzw. Ubungsleitern oder
Trainerinnen bzw. Trainern.
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Beziglich der Ausbildung und Priifung sowie des jeweiligen Berufsfelds in Bayern sind
daher grundsatzlich zwei Personengruppen zu unterscheiden:

1. Lehrkrafte mit der Befahigung flr ein Lehramt an 6ffentlichen Schulen und der
Fakultas im Fach Sport

2. Personen mit einer freiberuflichen Qualifikation im Bereich Sport

Informationen zur Sportlehrerausbildung

1. Lehrkrafte mit der Befahigung fir ein Lehramt an 6ffentlichen Schulen und der
Fakultas im Fach Sport

In dieser Gruppe ist zwischen Lehrkraften an Grundschulen, Mittelschulen, Realschulen,
Forderschulen, beruflichen Schulen und Gymnasien zu differenzieren. Sportlehrkrafte
mit auf die Schullaufbahn ausgerichteter Qualifikation missen ausnahmslos neben dem
Fach Sport mindestens ein weiteres wissenschaftliches Fach in einer zugelassenen
Facherverbindung der Lehramtsprifungsordnung | (LPO I) studiert und einen 24-
monatigen Vorbereitungsdienst absolviert haben. Nur durch das Bestehen der Ersten
Lehramtsprifung sowie des 24-monatigen Vorbereitungsdienstes mit Ablegung der
Zweiten Staatsprufung kann die Befahigung fur ein Lehramt erworben werden.

Lehramtsstudiengange mit dem Fach Sport

Fir das Fach Sport gibt es gem. Lehramtsprifungsordnung | (LPO I) folgende
Studiengange:

Didaktikfach Sport flr das Lehramt an Grundschulen gem. § 36 LPO |
Didaktikfach Sport flir das Lehramt an Mittelschulen gem. § 38 LPO |

Unterrichtsfach Sport fur die Lehramter an Grundschulen, Mittelschulen, Realschulen,
beruflichen Schulen und flr Sonderpadagogik gem. § 57 LPO |

Vertieftes Studium im Fach Sport flir das Lehramt an Gymnasien gem. § 83 LPO |

Lehrerfortbildung fiir den Sportunterricht

Staatliche Lehrerfortbildung fur den Sportunterricht

1
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Zweimal im Jahr schreibt das Bayerische Staatsministerium fur Unterricht und Kultus
zentrale und dezentrale MaBnahmen im Rahmen der Staatlichen Lehrerfortbildung far
den Schulsport aus. Deren Durchfliihrung obliegt der Landesstelle fur den Schulsport im
Bayerischen Landesamt flir Schule als unmittelbar nachgeordnete Dienstbehdrde. Das
bayernweite Angebot berlcksichtigt die Nachfrage der Schulpraxis, greift konzeptionelle
Neuerungen auf und reicht dabei von sportartiibergreifenden bzw. sportartspezifischen
Fort- bzw. Weiterbildungslehrgangen bis hin zu schulartibergreifenden bzw.
schulartspezifischen MaBnahmen. Fort- und Weiterbildungen im Schwimmen
insbesondere im Grundschulbereich bilden dabei eine wichtigen Schwerpunkt.

Sportinstitute an Bayerischen Universitaten

An folgenden bayerischen Universitaten sind die verschiedenen Lehramtsstudiengange
im Fach Sport eingerichtet:

Institut flr Sportwissenschaft und Sportzentrum der Universitat Augsburg
UniversitatsstraBe 3, 86135 Augsburg
Homepage: https://www.uni-augsburg.de/de/fakultaet/philsoz/fakultat/sport/

Sportzentrum der Otto-Friedrich-Universitat Bamberg
FeldkirchenstraBBe 21, 96052 Bamberg
Homepage: https://www.uni-bamberg.de/sportdidaktik/

Institut flr Sportwissenschaft der Universitat Bayreuth
UniversitatsstraBe 30, 95447 Bayreuth
Homepage: https://www.sport.uni-bayreuth.de/de/index.html

Katholische Universitat Eichstatt-Ingolstadt
Universitatssportzentrum

OstenstraBe 26, 85072 Eichstatt
Homepage: https://www.ku.de/ppf/sport/

Fakultat fur Sport- und Gesundheitswissenschaft
der Universitat Erlangen-Nurnberg
GebbertstraBe 123, 91058 Erlangen

Homepage: https://www.sport.fau.de/

Department Health and Sport Sciences

der Technischen Universitat Mlinchen
ConnollystraBe 32, 80809 Munchen

Homepage: https://www.sg.tum.de/sg/startseite/

Sportzentrum der Universitat Passau
InnstraBe 45, 94032 Passau
Homepage: Sportzentrum e« Universitat Passau (uni-passau.de)

Institut fUr Sportwissenschaft und Sportzentrum der Universitat Regensburg
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https://www.ku.de/ppf/sport/
https://www.sport.fau.de/
https://www.sg.tum.de/sg/startseite/
https://www.sportzentrum.uni-passau.de/

UniversitatsstraBe 31, 93040 Regensburg
Homepage: https://www.uni-regensburg.de/sport/startseite/index.html

Institut flr Sportwissenschaft und Sportzentrum der Universitat Warzburg
Judenbuhlweg 11, 97082 Wirzburg
Homepage: https://www.uni-wuerzburg.de/einrichtungen/sportzentrum/

Ausbildung zur Fachlehrkraft in einer Facherkombination mit Sport

An Grund- und Mittelschulen, Forderschulen und Realschulen werden auch
Fachlehrkrafte eingesetzt. Die fachliche und padagogisch-didaktische Ausbildung am
Staatsinstitut und die mit dem Vorbereitungsdienst abgeschlossene schulpraktische
Ausbildung ist auch in einer Facherkombination mit Sport moglich.

Nahere Informationen finden Sie unter: Lehrerausbildung - Fachlehrkrafte

2. Personen mit einer freiberuflichen Qualifikation im Bereich Sport

In diese Gruppe fallen z. B. Diplom-Sportlehrer/-innen, Sportwissenschaftler/-innen
(Bachelor, Master, Diplom), Staatlich geprufte Sportlehrer/-innen im freien Beruf,
Staatlich gepriifte Gymnastiklehrer/-innen im freien Beruf, Staatlich geprifte Berg- und
Skifuhrer/-innen sowie Staatlich geprufte Schneesportlehrer/-innen. Personen mit
diesen Qualifikationen sind nicht fur die Schule, sondern fur eine freiberufliche Tatigkeit
ausgebildet und finden in Eigeninitiative eine Anstellung in Vereinen, Sportverbanden,
GroBbetrieben, Kommunen, Rehabilitationszentren, Fitnessstudios etc. oder machen sich
selbstandig.

Freiberufliche Ausbildungen im Bereich Sport in Bayern

Zur Vorbereitung auf eine freiberufliche Tatigkeit im Bereich Sport werden in Bayern im
Wesentlichen derzeit folgende Studien- und Ausbildungsgange angeboten:

Nicht-lehramtsbezogene akademische Studiengange (Bachelor bzw. Master
Sportwissenschaft, Sportokonomie, etc.)

Nichtakademische Ausbildungslehrgange (Staatlich geprifte Gymnastiklehrer/-innen
im freien Beruf, Staatlich geprifte Berg- und Skifuhrer/-innen, Staatlich geprifte
Schneesportlehrer/-innen)


https://www.uni-regensburg.de/sport/startseite/index.html
https://www.uni-wuerzburg.de/einrichtungen/sportzentrum/
https://www.lehrer-werden.bayern/fach-und-foerderlehrkraefte/fachlehrkraft-allgemeinbildende-schulen

Verwendung von Personen mit freiberuflicher Qualifikation im Sportunterricht an
bayerischen Schulen

Die Moglichkeit einer dauerhaften Verwendung im staatlichen Schuldienst in Bayern
besteht flr Personen mit einer freiberuflichen Qualifikation im Bereich Sport nicht, da
hierflr grundsatzlich nur die laufbahnmaBig flir den Schuldienst ausgebildeten
Sportlehrkrafte in Frage kommen. Eine zeitlich befristete Tatigkeit im 6ffentlichen
Schuldienst in Bayern als Aushilfslehrkraft bzw. eine Beschaftigung an einer Privatschule
ist unter Umstanden maoglich, sofern

keine laufbahnmaBig ausgebildeten Sportlehrkrafte zur Verfligung stehen und

das Studium bzw. die Ausbildung den Anforderungen des schulischen
Sportunterrichts soweit entspricht, dass eine derartige Tatigkeit genehmigt werden
kann.

Die Uberpriifung hinsichtlich einer Verwendung im schulischen Sportunterricht nimmt
auf Antrag des Tragers, bei dem eine Tatigkeit angestrebt wird, das Bayerische
Staatsministerium fur Unterricht und Kultus vor. Insb. im Hinblick auf die grundsatzliche
Gefahrengeneigtheit des Faches Sport geht es dabei im Kern um den Nachweis einer
sportpraktischen Ausbildung in den lehrplanrelevanten Sportarten sowie der
Ausbildungen in Erster Hilfe und im Rettungsschwimmen. Die genannten
Beschaftigungsverhaltnisse werden nicht zentral vom Staatsministerium vergeben.

Interessenten kénnen sich direkt bei einer Schule oder ggf. Uber ein entsprechendes
Portal im Internet Stellen bewerben.

Ausbildung zur Fachlehrkraft fiir Sport und Informationstechnik

Fir Personen mit einer freiberuflichen Qualifikation im Bereich Sport besteht
grundsatzlich auch die Mdglichkeit zur Ausbildung zur Fachlehrkraft fur Sport und
Informationstechnik mit Einsatzmodglichkeiten an Grund-, Mittel- und Realschulen.

Die fachlichen Voraussetzungen im Fach Sport werden durch den erfolgreichen
Berufsabschluss als Staatlich geprufter Sportlehrer/-in im freien Beruf, Diplom-
Sportlehrer/-in, Sportwissenschaftler/-in (Diplom bzw. Master) oder durch eine
vergleichbare Ausbildung abgedeckt. Wahrend der Ausbildung wird in einem
Ausbildungsjahr die fachliche Ausbildung in Informationstechnik und in einem
anschlieBenden weiteren Ausbildungsjahr die padagogisch-didaktische Ausbildung
jeweils fur beide Facher vermittelt. Der darauffolgende zweijahrige Vorbereitungsdienst
beinhaltet eine Zweite Qualifikationsprifung.

Weitere Informationen sind eingestellt unter: Lehrerausbildung fir die Mittelschule /
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https://www.gymnasiale-oberstufe.bayern.de/lehrer/stellen.html
https://www.gymnasiale-oberstufe.bayern.de/lehrer/lehrerausbildung/mittelschule/fach-foerderlehrer.html

Forderlehrer

3. Anerkennung

Feststellung der Gleichwertigkeit im Ausland erworbener Ausbildungsnachweise

Flr die Feststellung der Gleichwertigkeit im Ausland erworbener Ausbildungsnachweise
mit der nichtakademischen Ausbildungen als Gymnastiklehrer/-in und Sportlehrer/-in im
freien Beruf sowie als Fachsportlehrer/-in im freien Beruf mit staatlicher Prifung ist gem.
dem Bayerischen Gesetz Uber die Feststellung der Gleichwertigkeit auslandischer
Berufsqualifikationen (Bayerisches Berufsqualifikationsgesetz - BayBQFG) die
Technische Universitat Munchen zustandig. Antragsberechtigt sind alle Personen, die
eine auslandische Berufsqualifikation haben und darlegen, eine entsprechende
Beschaftigung im Freistaat Bayern austben zu wollen. Antrage sind direkt an die
Technische Universitat Minchen (ConnollystraBe 32, D-80809 Miinchen) zu richten.

Dieses Gesetz findet keine Anwendung fur den Erwerb der Befahigung fur ein Lehramt
an offentlichen Schulen. Hierflir gelten abschlieBend das Bayerische
Lehrerbildungsgesetz (BayLBG) und die darauf beruhenden Regelungen.

Anerkennung von Sportlehrerqualifikationen

Beim Bayerischen Staatsministerium flr Unterricht und Kultus missen Sie nur dann eine
Anerkennung lhres auBerbayerischen bzw. auslandischen Hochschulabschlusses im
Bereich Sport anstreben, wenn eine Aufnahme in den bayerischen Vorbereitungsdienst
bzw. die Einstellung in den staatlichen Schuldienst in Bayern das Ziel ist.

Damit ein Anerkennungsverfahren eréffnet werden kann, missen Sie Uber einen
(Hochschul-) Abschluss verfligen, der Sie in Inrem Heimat- bzw. Herkunftsland innerhalb
der EU bzw. im EWR oder in der Schweiz berechtigt, den Beruf als Lehrerin oder Lehrer
mit dem Fach Sport an Schulen auszulben.

Beim Anerkennungsverfahren auBerbayerischer bzw. auslandischer
Sportlehrerqualifikationen flr den Einsatz im Schuldienst wird festgestellt, ob eine
auBerhalb des Geltungsbereichs des Bayerischen Lehrerbildungsgesetzes (BayLBG)
erworbene Befahigung der Befahigung flir ein Lehramt im Sinn dieses Gesetzes
entspricht. Ist das nicht der Fall, sind die Unterschiede hinsichtlich Vorbildung,
Ausbildung und Prifungen aber durch die Erbringung zusatzlicher Leistungen


https://www.gymnasiale-oberstufe.bayern.de/lehrer/lehrerausbildung/mittelschule/fach-foerderlehrer.html
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayBQFG-8
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayLBG-7
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayLBG-7
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayLBG-7

ausgleichbar, so setzt die Feststellung der Lehramtsbefdhigung eine entsprechende
Nachqualifikation im Freistaat Bayern voraus. Die Befahigung fir ein Lehramt an
offentlichen Schulen wird durch das Bestehen der Ersten Lehramtsprifung und der
Zweiten Staatsprufung fur dieses Lehramt erworben.

Nahere Informationen zum Anerkennungsverfahren und zur Er6ffnung eines solchen im
Online-Verfahren finden Sie unter:

Lehramt an 6ffentlichen Schulen; Beantragung der Anerkennung einer
Lehrerqualifikation aus einem anderen
Bundeslandhttps://www.bayernportal.de/dokumente/leistung/0487691530
1867localize=false

Lehramt an 6ffentlichen Schulen; Beantragung der Anerkennung einer
auslandischen
Lehrerqualifikationhttps://www.bayernportal.de/dokumente/leistung/66173
3012965%localize=false

Schulartspezifische grundlegende Informationen zur Anerkennung von Lehrerberufs-
bzw. Lehramtsqualifikationen finden Sie hier:

/schule-und-ausbildung/zeugnisanerkennung/lehramtsqualifikationen.html

Hinweis:

Fir die Anerkennung von auBerbayerischen Ubungsleiterscheinen und Trainerlizenzen
sind die betroffenen Sportfachverbande zustandig. Nahere Informationen hierzu finden
Sie auf der Homepage des Bayerischen Landes-Sportverbandes.

https://www.blsv.de/

4. Rechtsgrundlagen zur Lehramtsausbildung
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https://www.bayernportal.de/dokumente/leistung/0487691530186?localize=false
https://www.bayernportal.de/dokumente/leistung/0487691530186?localize=false
https://www.bayernportal.de/dokumente/leistung/0487691530186?localize=false
https://www.bayernportal.de/dokumente/leistung/0487691530186?localize=false
https://www.bayernportal.de/dokumente/leistung/0487691530186?localize=false
https://www.bayernportal.de/dokumente/leistung/661733012965?localize=false
https://www.bayernportal.de/dokumente/leistung/661733012965?localize=false
https://www.bayernportal.de/dokumente/leistung/661733012965?localize=false
https://www.bayernportal.de/dokumente/leistung/661733012965?localize=false
https://www.bayernportal.de/dokumente/leistung/661733012965?localize=false
https://www.gymnasiale-oberstufe.bayern.de/schule-und-ausbildung/zeugnisanerkennung/lehramtsqualifikationen.html
https://www.blsv.de/

Rechtsgrundlagen

Bayerisches Lehrerbildungsgesetz
(BayLBG)https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayLBG

Ordnung der Ersten Prifung fir ein Lehramt an 6ffentlichen Schulen (LPO
l)https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayLPO_l/true

Ordnung der Zweiten Staatsprufung an 6ffentlichen Schulen (LPO
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayLPO_ll/true

Zulassungs- und Ausbildungsordnung fur das Lehramt an Gymnasien
(ZALG)https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayZALG/true

Zulassungs- und Ausbildungsordnung flir das Lehramt an Realschulen
(ZALR)https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayZALR/true

Zulassungs- und Ausbildungsordnung flr das Lehramt an beruflichen
Schulenhttps://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayZALBV/tru
e

Zulassungs- und Ausbildungsordnung fur das Lehramt an Grundschulen
und das Lehramt an Mittelschulen
(ZALGM)https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayZALGH/tr
ue

Basisqualifikationen fur die Zulassung zur Ersten Staatsprufung fur das
Lehramt an Grundschulen bzw.
Mittelschulenhttps://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayVwV1

622447%hl=true

BewertungsmaBstabe und Wertungstabellen flr die sportpraktischen
Prafungen nach Lehramtsprufungsordnung
Ihttps://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayVwV229918?hl=tr
ue
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https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayLBG
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayLBG
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayLBG
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayLPO_I/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayLPO_I/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayLPO_I/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayLPO_II/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayLPO_II/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayLPO_II/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayZALG/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayZALG/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayZALG/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayZALR/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayZALR/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayZALR/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayZALBV/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayZALBV/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayZALBV/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayZALBV/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayZALGH/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayZALGH/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayZALGH/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayZALGH/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayZALGH/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayVwV162244?hl=true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayVwV162244?hl=true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayVwV162244?hl=true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayVwV162244?hl=true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayVwV162244?hl=true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayVwV229918?hl=true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayVwV229918?hl=true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayVwV229918?hl=true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayVwV229918?hl=true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayVwV229918?hl=true

Ausgestaltung der inhaltlichen Prifungsanforderungen / Erste
Staatsprufung (Kerncurricula zu den Fachern der LPO
[)https://www.verkuendung-bayern.de/files/kwmbl/2009/02/kwmbl-2009-

02.pdf

Organisation des Praktikums in einem Sportverein im Rahmen der
Lehramtsprifungsordnung | (LPO
[)https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayVV_2038_3_5_UK
_075/true

Prafungsordnung fur Gymnastiklehrer im freien
Berufhttps://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayPruefVOGym
nL

Ausbildungs- und Prifungsordnung fur Fachsportlehrer im freien Beruf in
Bayern
(BayAPOFspl)https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayAPO

Fspl/true

Verordnung uUber den Unterricht als Berg- und Skifuhrer sowie als
Schneesportlehrer in Bayern
(BayBergSkiV)https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayBerg
SkiV/true

Bayerisches Gesetz Uber die Feststellung der Gleichwertigkeit
auslandischer Berufsqualifikationen
(BayBQFG)https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayBQFG/tr
ue

Partnerschulen des
Leistungssports


https://www.verkuendung-bayern.de/files/kwmbl/2009/02/kwmbl-2009-02.pdf
https://www.verkuendung-bayern.de/files/kwmbl/2009/02/kwmbl-2009-02.pdf
https://www.verkuendung-bayern.de/files/kwmbl/2009/02/kwmbl-2009-02.pdf
https://www.verkuendung-bayern.de/files/kwmbl/2009/02/kwmbl-2009-02.pdf
https://www.verkuendung-bayern.de/files/kwmbl/2009/02/kwmbl-2009-02.pdf
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayVV_2038_3_5_UK_075/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayVV_2038_3_5_UK_075/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayVV_2038_3_5_UK_075/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayVV_2038_3_5_UK_075/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayVV_2038_3_5_UK_075/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayPruefVOGymnL
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayPruefVOGymnL
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayPruefVOGymnL
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayPruefVOGymnL
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayAPOFspl/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayAPOFspl/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayAPOFspl/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayAPOFspl/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayAPOFspl/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayBergSkiV/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayBergSkiV/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayBergSkiV/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayBergSkiV/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayBergSkiV/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayBQFG/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayBQFG/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayBQFG/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayBQFG/true
https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayBQFG/true

Die Entwicklungen im Hochleistungssport
stellen immer hdohere Anforderungen auch an
den Nachwuchsbereich. Die Harmonisierung
der konkurrierenden Anspruche von Schule und
Nachwuchsleistungssport hat deshalb eine
SchlUsselfunktion. Gerade deshalb misst die
Bayerische Staatsregierung zur Férderung der
Etablierung leistungsfahiger Schule-
Leistungssport-Verbundsysteme (Schule, Sport
und Internat) sowohl im olympischen
Sommersport als auch im olympischen
Wintersport groBe Bedeutung bei. Die
Wirksamkeit der bayerischen Schule-
Leistungssport-Verbundsysteme zeigt sich
insbesondere an den regelmaBigen
hervorragenden Ergebnissen bayerischer
Athletinnen und Athleten z. B. bei Olympischen
Spielen.

Auf der Grundlage von mit dem
Olympiastitzpunkt (OSP) Bayern
abgestimmten verbandlichen Konzeptionen
wurden in Bayern verschiedene Schule-
Leistungssport-Verbundsysteme etabliert -
allen voran die vier vom Deutschen
Olympischen Sportbund (DOSB) mit dem
Pradikat ,Eliteschule des Sports” (EAS)
ausgezeichneten ,Partnerschulen des
Leistungssports” an den Standorten
Berchtesgaden, Oberstdorf, Nlrnberg und
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Minchen. Sie bieten auch die Moglichkeit einer
staatlich geforderten Internatsunterbringung
und damit des Quereinstiegs:

Berchtesgaden: ,Internat der CJD
Christophorusschulen Berchtesgaden”

Oberstdorf: ,Skiinternat Oberstdorf”
Nurnberg: ,Haus der Athleten St. Paul”

Milnchen: ,,Haus der Athleten Minchen”

Zusatzlich zu den ,Eliteschulen des Sports”
bestehen in Bayern

zu deren Unterbau in den Jahrgangsstufen 5
mit 8

- 34 ,Partnerschulen des Wintersports”
(PAW)

- sowie seit dem Schuljahr 2023/2024 im
Rahmen eines Pilotprojekts 9
»Partnerschulen des Sommersports” (PdS)

und an den Standorten Minchen, Nirnberg
und Augsburg vom Deutschen FuBballbund
akkreditierte ,Eliteschulen des FuBballs”
(EF).

Alle Schule-Leistungssport-Verbundsysteme in
Bayern basieren auf einer klaren
Aufgabentrennung fur die schulische bzw.
leistungssportliche Ausbildung.

Schule:

Leistungssportlich besonders talentierte und
entsprechend von den Sportfachverbanden
gesichtete Schilerinnen und Schiler werden
an den Partnerschulen i.d.R. in
Leistungssportklassen zusammengefihrt,
die Stundenplanfenster fur vormittagliche
Trainingseinheiten (EdS/EdF) und
padagogische SondermaBnahmen, wie
Hausaufgabenbetreuung und
Nachflhrunterricht vorsehen. Der
Zusammenschluss der drei weiterfihrenden
Schularten sowie einer Fachoberschule in

einem EdS-Verbundsystem bildet das
differenzierte bayerische Schulwesen ab
und ermdglicht dabei einen Wechsel
zwischen den Schularten ohne
Einschrankung der leistungssportlichen
Forderung.

Sport:

Die leistungssportliche Ausbildung und
Betreuung der Nachwuchs-
leistungssporttalente, d. h. insbesondere die
Bereitstellung geeigneter Trainerinnen und
Trainer und Sportstatten, obliegt dem
jeweiligen Sportfachverband
alleinverantwortlich.

Ubersicht der Verbundsysteme in

Bayern (PDF)

https://www.km.bayern.de/downl
oad/4-23-12/Ubersicht_%20Schul
e_Leistungssport_Verbundsystem
e%20in%20Bayern_Okt%202022_

bereinigt.pdf

Olympischer Wintersport

Am Standort Berchtesgaden umfasst das vom
DOSB als ,Eliteschule des Sports” akkreditierte
Schule-Leistungssport-Verbundsystem
folgende Schulen:

CJD Christophorusschulen (Schulverbund
aus Mittelschule, Realschule, Gymnasium
und Fachoberschule)

Die CJD Berchtesgaden wurde vom DOSB
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https://www.gymnasiale-oberstufe.bayern.de/download/4-23-12/Übersicht_%20Schule_Leistungssport_Verbundsysteme%20in%20Bayern_Okt%202022_bereinigt.pdf
https://www.gymnasiale-oberstufe.bayern.de/download/4-23-12/Übersicht_%20Schule_Leistungssport_Verbundsysteme%20in%20Bayern_Okt%202022_bereinigt.pdf
https://www.gymnasiale-oberstufe.bayern.de/download/4-23-12/Übersicht_%20Schule_Leistungssport_Verbundsysteme%20in%20Bayern_Okt%202022_bereinigt.pdf
https://www.gymnasiale-oberstufe.bayern.de/download/4-23-12/Übersicht_%20Schule_Leistungssport_Verbundsysteme%20in%20Bayern_Okt%202022_bereinigt.pdf
https://www.gymnasiale-oberstufe.bayern.de/download/4-23-12/Übersicht_%20Schule_Leistungssport_Verbundsysteme%20in%20Bayern_Okt%202022_bereinigt.pdf
https://www.gymnasiale-oberstufe.bayern.de/download/4-23-12/Übersicht_%20Schule_Leistungssport_Verbundsysteme%20in%20Bayern_Okt%202022_bereinigt.pdf
https://www.gymnasiale-oberstufe.bayern.de/download/4-23-12/Übersicht_%20Schule_Leistungssport_Verbundsysteme%20in%20Bayern_Okt%202022_bereinigt.pdf
https://www.cjd-berchtesgaden.de/

mehrfach als qualitativ hochwertigste
4Eliteschule des Sports” in Deutschland
ausgezeichnet. Sie ist seit jeher als die
Goldschmiede des deutschen Wintersports in
ganz Deutschland bekannt. Dies
vergegenwartig auch ein Blick auf die Liste
ehemaliger und aktueller Schilerinnen und
Schuler der CJD. Darunter finden sich z. B.
Maria Hofl-Riesch, Viktoria Rebensburg,
Severin Freund, Andreas Wellinger, Felix Loch,
Nathalie Geisenberger u.v.m.

Am Standort Oberstdorf umfasst das vom
DOSB als ,Eliteschule des Sports” akkreditierte
Schule-Leistungssport-Verbundsystem
folgende Schulen:

Staatliches Gertrud-von-le-Fort-Gymnasium
Oberstdorf

Staatliche Realschule Sonthofen

Staatliche Mittelschule Oberstdorf

Staatliche Fachoberschule Sonthofen.

Die ,Eliteschule des Sports” in Oberstdorf ist
bundesweit einer der Leuchttirme. 2022 erhielt
der Standort vom DOSB die hochkaratige
Auszeichnung ,Eliteschule des Jahres” flr die
seit vielen Jahren herausragende schulische
und leistungssportliche Forderung junger
Talente. Eine Vielzahl an sehr erfolgreichen
Spitzenathletinnen und -athleten hat den
Standort Oberstdorf besucht, z. B. Johannes
Rydzek, Katharina Schmid (geb. Althaus),
Vinzenz Geiger, Selina Freitag, Julian Schmid,
Karl Geiger und Alexander Schmid.

Daneben fungieren 34 ,Partnerschulen des
Wintersports” (PdW) als Unterbau flr die

Eliteschulen im Bereich des Wintersports. An
den vom Bayerischen und Deutschen
Skiverband ausgewahlten Standorten werden
Nachwuchstalente in den Jahrgangsstufen 5
mit 8 heimatortnah gefordert. Ab der
Jahrgangsstufe 9 wird die Bundelung
herausragender Nachwuchssportlerinnen und -
sportler an den beiden Eliteschulen des
Wintersports in Berchtesgaden bzw.
Oberstdorf angestrebt.

Weitere Informationen zu den ,Partnerschulen
des Wintersports”

Olympischer
Sommersport

Am Standort Nurnberg umfasst das vom DOSB
als ,Eliteschule des Sports” sowie vom DFB als
LEliteschule des FuBballs” akkreditierte Schule-
Leistungssport-Verbundsystem folgende
Schulen:

Bertolt-Brecht-Schule Nurnberg
(Stadtisches Gymnasium, Stadtische
Realschule, Staatliche Mittelschule) und

Staatliche Fachoberschule Niurnberg/Lothar-
von-Faber-Schule.

In das Verbundsystem sind derzeit folgende
olympische Sportarten miteinbezogen:

Badminton, Basketball (mannlich), Fechten,
FuBball, Golf, Hockey, Judo, Leichtathletik,

Radsport, Ringen, Schwimmen, Taekwondo,
Triathlon.
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https://www.gymnasium-oberstdorf.com/
https://www.gymnasium-oberstdorf.com/
https://www.stareso.de/
https://www.mittelschule-oberstdorf.de
https://www.fos-sonthofen.de
https://pzwbayern.de/
https://pzwbayern.de/
https://www.nuernberg.de/internet/bertolt_brecht_schule/
https://www.fos-n.de/startseite

Am Standort Minchen umfasst das
vom DOSB als ,Eliteschule des
Sports” akkreditierte Schule-
Leistungssport-Verbundsystem
folgende Schulen:

Staatliches Gymnasium Minchen-
Nord

Staatliche Mittelschule an der
RockefellerstraBe

Staatliche Fachoberschule
UnterschleiBheim.

Die Férderung beginnt mit Ausnahme
der Schwimmsportlehrerinnen und
Schwimmsportlehrer im Regelfall in
der Jahrgangstufe 8 im Rahmen des
sog. qualifizierten Quereinstiegs.

In das Verbundsystem sind derzeit
folgende olympische Sportarten und
Disziplinen miteinbezogen:

Basketball, BogenschieBen, FuBball
(nur FC Bayern), Hockey, Judo,
Leichtathletik, Schwimmen inkl.
Synchronschwimmen, Tischtennis,
Turnen (Trampolin) und Volleyball
(mannlich).

Das Verbundsystem im Munchner
Norden soll in Zukunft um die
geplante neue Realschule in
Freimann erweitert werden und so
wie der Standort Nurnberg das
differenzierte bayerische Schulwesen
abbilden.

Neben dem Gymnasium Minchen-
Nord wurden die daruber hinaus
bestehenden ,Partnerschulen des
Leistungssports” im Munchner Studen

(Stadtisches Theodolinden-
Gymnasium, Staatliche Walter-
Klingenbeck-Realschule Taufkirchen,
Staatliche Mittelschule Unterhaching)
vom DFB mit dem Pradikat
LEliteschule des FuBballs”
ausgezeichnet.

Zum Schuljahr 2023/2024 wurden darlber
hinaus in einem Pilotprojekt 9 ,Partnerschulen
des Sommersports” (PdS) in Kooperation mit
olympischen Sportfachverbanden etabliert.
Analog zu den bereits bestehenden und
erfolgreichen , Partnerschulen des
Wintersports” wurde damit auch im
olympischen Sommersport in den
Jahrgangsstufen 5 mit 8 ein dezentraler
Unterbau fur die ,Eliteschulen des
Sports/FuBballs” geschaffen, um
herausragenden Sommersporttalenten ab
Jahrgangsstufe 9 den Wechsel an eine
EdS/EdF zu erleichtern. Das Projekt ist
bayernweit ausgerichtet und schafft in allen
Regierungsbezirken ein entsprechendes
Angebot.

Nutzliche Links

Homepage des
Olympiastltzpunktes
Bayern:https://www.ospbayern.de
/

Homepage des Deutschen
Olympischen
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https://gym-muc-nord.de/home.html
https://gym-muc-nord.de/home.html
https://www.mittelschule-rockefellerstrasse.de/
https://www.mittelschule-rockefellerstrasse.de/
https://www.fosbos-ush.de/
https://www.fosbos-ush.de/
https://tlg.musin.de/index.php/de/
https://tlg.musin.de/index.php/de/
https://www.walter-klingenbeck-realschule.de/startseite.html
https://www.walter-klingenbeck-realschule.de/startseite.html
https://www.grumi-unterhaching.de/
https://www.ospbayern.de/
https://www.ospbayern.de/
https://www.ospbayern.de/
https://www.ospbayern.de/
https://www.ospbayern.de/
https://www.dosb.de/
https://www.dosb.de/

Sportbundes:https://www.dosb.d finden Sie unter folgenden Links:
e/

Sicherheit im
Sportunterrichthttps://www.g
esetze-
bayern.de/Content/Documen
t/BayVV_2272_UK_199?hl=tru
e

Homepage des Bayerischen
Landes-Sportverbandes:https://w
ww.blsv.de/

Durchfuhrung des
Sportunterrichts in den
Jahrgangsstufen 11 und 12
(achtjahriges
Gymnasium)https://www.ges

Homepage der Partnerzentren

des

Wintersports:https://pzwbayern.d etze-

e/ bayern.de/Content/Documen
- t/BayVw\V155123

Durchfihrung des
Sportunterrichts in den
Jahrgangsstufen 12 und 13
(neunjahriges
Gymnasium)https://www.ges

Homepage des Deutschen etze=

FuBball-Bundes:https://www.dfb. bayern.de/Content/Documen

de/index/ t/BayVV_2235_1_1_5_K_1322
4/true

Homepage des Bayerischen

FuBball-Verbandes:https://www.b Durchflhrung von

fv.de/ Schwimmunterricht an
Schulenhttps://www.gesetze

bayern.de/Content/Documen

205/true

Rechtsgrundla
g e n Empfehlungen zur

Leistungsbewertung im Fach
Sport fur alle
weiterfihrenden

Die Rechtsgrundlagen zum Schulsport Schulenhttps://www.isb.baye
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rn.de/schularten/gymnasium/
faecher/sport/leistungserheb

ungen

Sportunterricht bei erndhter
Ozonkonzentrationhttps://ww
w.gesetze-
bayern.de/Content/Documen
t/BayVV_2272_UK_211-0?hl=t
rue

Sportunterricht mit chronisch
kranken Kindern und
Jugendlichen
https://www.km.bayern.de/d
ownload/4-24-01/Epilepsie_s
portunterricht_mit_chronisch_
kranken_kindern_und_jugendl
ichen-
Wordformat_aktualisiert%20(
1).pdf

Durchfuhrungshinweise zu
Schulerfahrten (z. B.
Informationen zum
Schulskikurs)https://www.ver
kuendung-
bayern.de/amtsblatt/dokume
nt/kwmbl-2010-15-204/

Trendsportarten bei

schulischen und dienstlichen
Veranstaltungen/Aufsichtspfli
cht (KMS vom 15.04.2013)
https://www.km.bayern.de/d
ownload/4-24-01/11_kms_15.
04.2013_trendsportarten_sch

lerfahrten.pdf

Schulsport-Wettbewerbe in
Bayernhttps://www.gesetze-
bayern.de/Content/Documen
t/BayVV_2272_UK_207/true

Beurlaubung von
Schilerinnen und Schulern
zur aktiven Teilnahme an
leistungssportlichen
Veranstaltungen und
Lehrgangenhttps://www.gese

tze-
bayern.de/Content/Documen
t/BayVV_2273_UK_1937hl=tru
e

Mitbenutzung der
Sportstatten bei Schulen
durch auBerschulische
Nutzergruppenhttps://www.g
esetze-
bayern.de/Content/Documen
t/BayVV_2271_UK_192/true
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